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Vn die üefolgschaft der Verwaltung und der
Unternehmungen der Stadt Wien

Zch will mein flmt nicht antroton, obno mich mit einigen kurzen Worten an die
Sefolgschaft gewandt zu Kaden.

Zch weiß, daß der einzelne Mensch obne die Mitarbeit treuer Kameraden im Leben
nichts ist. Lias gilt vor allem von der flrbeit für eine bomeinschaft vom Range der Wiener
bomoindoverwaltung. Zch muß desbalb an Östren Willen zur bedingungslosen Mitarbeit
appellieren. Dieser Wille wird stark und dauerbast fein, wenn jeder den Posten, auf den
er gestellt ist, als wichtig und notwendig für die besamtarbeit ansiebt und wenn die Vor¬
gesetzte Dienststelle auch chrerseits von der Bedeutung der flrbeit jedes einzelnen überzeugt
ist. Keiner darf denken, daß es auf seine fleißige flrbeit in einem so großen betrieb nicht
ankomme, pm begontoil: Weil die Verwaltung einer Zwoimilliononstodt so groß und so
vielgestaltig ist, kommt es auf die Ireuo und den Lifor jedes einzelnen Mitarbeiters an.
Zeder muß das befichl babon, daß er verantwortlich an einem großen Werk mitschafft.
Desbalb ist die Pflichterfüllung auch das oberste bebot. Pflichterfüllung nicht desbalb, weil
sie bofoblen ist, sondern weil sie Voraussetzung und brundbedingung für das bomoinschafts-
leben überbaupt ist. Wenn jeder Mitarbeiter seine Pflicht erfüllt, weil diese ein sittliches
bebot ist, dann wird auch niemand in der flrbeit ein notwendiges Llbol seben. flrbeit ist der
Zweck und die Würze dos Lebens. Diese bosinnung erwarte ich von Zbnon und ich weiß,
daß Sie, meine Mitarbeiter, von chr erfüllt sind. Lin solches Denken entspricht auch allein
der nationalsozialistischen Lebensauffassung. Wir leben und arbeiten nicht für uns, sondern
für die, die nach uns kommen, und jode bonorotion muß sich durch flrbeit chres Daseins
würdig erweisen, fluf die flrbeit und chren Lrfolg allein gründet sich das wabro blück
eines jeden deutschen Menschen.

Zch bin gewiß, daß wir auf der brundlago dieser gemeinsamen fiuffassung vom
Leben und Dienst eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zum Wobl der Stadt erreichen
worden. Zch werde auch immer bomicht bleiben, für meine flrboitskomoraden zu sorgen,-
joder, der sich gedrückt fichlt, bat Zutritt zu mir. Wir müssen aber auch gerecht, offen und
ebclich zu einander sein, damit wir uns jederzeit in die flugon schauen können.

Zn diesem Sinn begrüße ich Sie, meine Kameraden, und wünsche Zbnen gleichzeitig
zum neuen Zabr alles bute.

Der bürgormeister:
Pli. w. Zung.
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Nathauschronik
In der 7. Ratsherrensitzung am 14. Dezember 1940

nahm Reichsleiter Reichsstatthalter in Wien Baldur
von Schi rach von dem bisherigen Bürgermeister
von Wien Dr .-Ing . Hermann Reubacher  Abschied
und führte Regierungspräsidenten Philipp Wilhelm
2 ung als neuen Bürgermeister in sein Amt ein. Der
ausführliche Bericht über die denkwürdige Sitzung
erscheint in der nächsten Nummer.

*
Am Sonntag , den 16. Dezember, vollzog Bürger¬

meister Jung  mit der Eröffnung der neuen Kloster-
neuburger Höhenstrahe  auf der Minnewiese
seine erste Amtshandlung im Rahmen einer schlichten
Feier , der zahlreiche Vertreter von Partei , Staat,
Wehrmacht und Gemeindeverwaltung beiwohnten.

Bürgermeister Jung  pries in seiner Eröffnungs¬
ansprache die Schönheiten der Amgebung Wiens , die
von den Höhen der letzten Ausläufer der Alpen nun¬
mehr erst recht zur Geltung gebracht werden . Er gab
seine besondere Befriedigung kund, daß es ihm ver¬
gönnt sei, seine Amtstätigkeit mit einer Handlung zu
beginnen , die für den künftigen Fremdenverkehr von
größter Bedeutung sein werde , denn die nun in ihrem
ganzen Zuge über den Kahlenberg fertiggestellte
Straße werde nicht nur den Wienern , sondern auch
den Volksgenossen aus anderen Gauen des Reiches
und besonders den Ausländern zeigen, wie schön Wien
und seine Amgebung ist.

Mit der Klosterneuburger Höhenstrahe erhielt
Wien eine neue, wunderbare Aussichtsstrahe , die sich
in die Gesamtanlage der Wiener Höhenstrahe präch¬
tig einfügt und nach dem Kriege durch den zu er¬
wartenden starken Touristenverkehr bald sehr beliebt
sein wird . Die Straße führt abzweigend von der Be-
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zirksstrahe Klosterneuburg — Weidlingbach bei der
Agnesbrücke im Zuge der Sachsengasse und Grab¬
mandelgasse zunächst durch das verbaute Gebiet
Klosterneuburgs , um dann als sechs Meter breite
Fahrbahn , zum Teil dem früheren Eichweg folgend,
in mehreren Kehren bei der Minnewiese zwischen
dem Kahlenberg und dem Leopoldsberg den An¬
schluß an die Wiener Höhenstraße zu finden . Die
Straße ist 3Vr Kilometer lang und aus der ganzen
Länge bei einem Flächenausmaß von 21.000 Qua¬
dratmetern mit Kleinsteinen gepflastert . Sie bietet in
ihrem ganzen Verlauf die herrlichsten Ausblicke auf
das alte Klosterneuburg mit seinem reizvollen Vor¬
gelände und eine wunderschöne Fernaussicht in das
obere Donautal bis zur Burg Kreutzenstein. 36.000
Kubikmeter Erde und 10.000 Kubikmeter Fels wurden
bei dem Bau in Bewegung gesetzt. Dabei schlossen
die Bauleute eine bunte Wechselfolge von Sandstein,
Mergel und Tonschichten auf , die der Wiener Flhsch-
zone angehören . Die Gesamtkosten des Straßenbaues,
zu dem 45.000 Tagschichten benötigt wurden , be¬
trugen 660.000 RM.

*
Mit der feierlichen Eröffnung von fünf Be-

zirksgesundheitsämtern  durch den Reichs¬
gesundheitsführer Staatssekretär Dr . Conti wurde
am 13. d. M . ein neuer Abschnitt der Gesundheits¬
fürsorge in Wien eingeleilet . Der Reichsgesundheits¬
führer sprach aus diesem Anlaß im Sitzungssaale des
Hauptgesundheitsamtes der Gemeindeverwaltung in
Anwesenheit des Regierungspräsidenten Jung  und
des Beigeordneten Dr . Gundel  vor den führenden
Persönlichkeiten der Gemeindeverwaltung und der
Ärzteschaft. In seiner Ansprache betonte er , daß er
das Hauptgewicht im Gesundheitswesen auf den Ge-
sundheitsbetreuungsdienst des deutschen Volkes lege.
Aus seinen bisherigen Feststellungen habe er die
Äberzeugung gewonnen , daß das Gesundheitswesen
und der Gesundheilsbetreuungsdienst in Wien in den
besten Händen seien; wenn der Aufbau so weiter
fortschreite, werde Wien für alle deutschen Großstädte
beispielgebend sein. Die Arbeit des Hauptgesund¬
heils - und Sozialamtes , die unter der Leitung des
Beigeordneten Dr . Gundel in verhältnismäßig
kurzer Zeit geleistet wurde , fand darin eine
hohe Anerkennung.

- *

Im Kleinen Festsaal des Rathauses war am
14. Dezember 1940 Architekt Dr . Iosef Hoff¬
man  n. der Mitbegründer der Wiener Sezession und
Gründer der Wiener Werkstätte anläßlich seines
70. Geburtstages Gegenstand zahlreicher Ehrungen.
Stadtbeigeordneter Ing . Hanns Blaschke  hob in
seiner Ansprache die Bedeutung hervor , die der
Künstler im kulturellen Leben unserer Stadt seit jener
Zeit gewonnen hat . in der er inmitten einer wüsten
Entartungsperiode den Mut zur Wahrhaftigkeit in
der Kunst fand . Am Anfang des Weges Dr . Hoff-
manns stehen als Dreigestirn der Werkbund , die
Wiener Sezession und die Wiener Werkstätte , drei
Begriffe , die «ine Welt des Ringens um künstleri¬
schen Fortschritt und mit den Werkstoffen der neuen
Zeit bedeuten . Durch sein Wirken wurde Architekt
Dr . Hoffmann zu einem der schöpferischesten Men¬
schen dieser Stadt , der den Ruhm Wiens in alle
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Wett hinaustrug . „Darum ", so schloß Beigeordneter
2ng . Blaschke, „ist Ihnen auch der Dank Wiens ge¬
wiß. Ihr Werk hat schon jetzt überall Anerkennung
gefunden ." Anschließend verlas der Beigeordnete ein
persönliches Handschreiben des Reichsleiters Reichs¬
statthalters von Schirach , in dem dieser dem Künst¬
ler seinen Dank und Glückwunsch zum Ausdruck bringt
und ihm eröffnet , daß er verfügt habe , das Bildnis
Dr . Hoffmanns von einem namhaften Maler an-
fertigen zu lassen und in der Ehrengalerie der Stadt
aufzustellen. Beigeordneter Ing . Blaschke verlas auch
ein Glückwunschschreibendes Beigeordneten für das
Bauwesen Dr . Tavs,  das der Leistungen des
Architekten Dr . Hvffmann um die Schaffung eines
neuen Typus des Nutzbaues in anerkennenden
Motten gedachte.

Am späten Abend erschien schließlich auch Ge¬
sandter Dr .-Jng . Neubacher,  um dem verdienst¬
vollen Wiener Künstler seine Glückwünsche zu sagen.

*

Die Ergebnisse der Wiener Grabeland¬
aktion  haben zur Genüge bewiesen, welche Be¬
deutung der Einsatz so vieler fleißiger Wiener zur
Nutzbarmachung brachliegenden Baulandes für die
zusätzliche Gemüseversvrgung unserer Stadt hat . Im
Kleinen Festsaal des Rathauses wurden am 16. De¬
zember 1940 die 90 erfolgreichsten Grabelandbenüher
durch den Beigeordneten für den Landbezirk Doktor
Tavs  ausgezeichnet . In seiner Ansprache sagte der
Beigeordnete zu den Männern und Frauen , unter
denen alle Derufsstände vertreten waren , daß die
Gemeindeverwaltung und das Gauheimstättenwerk
die geleistete Arbeit auf dem Grabeland wohl zu
würdigen wissen, daß die Bestrebungen dahin ge¬
gangen seien, jedem ein möglichst großes Stück
Boden zur Nutzung zuweisen zu können und daß die
Aktion auch im kommenden Jahr fortgesetzt werde.
Wien zählte dabei zu jenen deutschen Städten , die am
allermeisten Grabeland beschafften und bearbeiteten.
Der Beigeordnete forderte alle Grabelandinhaber
auf , den ihnen anvertrauten Boden auch im kommen¬
den Jahr mit allem Fleiß zu bebauen , und sagte da¬
für alle Förderung durch die Stadtverwaltung und
das Gauheimstättenwerk zu. 40 „städtische Grabe¬
ländler " und 50 Leute, die vom Gauheimstättenwerk
Grabelandflächen in Benützung haben , erhielten dann
ein Anerkennungsschreiben sowie 50 RM , was für
die meisten eine unerwartete hochwillkommene Weih¬
nachtsgabe gewesen sein mag.

*

Die Betriebsgemeinschaft der städtischen Stra¬
ßenbahnen  hat an ihre eingerückten und dienstver¬
pflichteten Gefolgschaftsmitglieder Weihnachts¬
pakete  geschickt , für deren Zusammenstellung
114.000 Zigaretten , 1900 Liter Likör, 1000 Bogen
Weihnachtspapier , 150V Meter Klebestreifen. 10 Kisten
Stroh und Holzwolle verwendet wurden . Jedes
Gefolgschaftsmitglied spendete rund 1.50 RM , wo¬
durch eine Summe von rund 19.000 RM aufgebracht
werden konnte. Würde man diese Weihnachtspäckchen
der Länge nach aneinanderreihen , dann ergäbe dies
eine Strecke von einem Kilometer und 178 Meter.
Zusammengeschlichtet würde diese Menge einen

Das»SG?Lest-es
Nachnchtenblalles-er Elaül Wien

Ilall Samslag,denN.Dezember IW,
am Dienstag, dem 11.Dezember IW

Cisenbahnwaggon ausfüllen . Die Zusammenstellung
und Verpackung der Liebesgaben erfolgte in einer
Gemeinschaftsarbeit dienstfreier Kameraden . Die
Aktion zeugt für die tiefe Verbundenheit zwischen
Front und Heimat.

*

Der vierte Opfersonntag des Zweiten Kriegs-
Winterhilfswerkes 1940/41 am 10. November er¬
brachte im Reichsgau Wien das hervorragende Er¬
gebnis von 684.437.44 RM . Dieser Betrag übertrifft
den vierten Opfersonntag im Vorjahr um rund
237.000 RM oder 53 v. H. Damit hat der Reichs¬
gau Wien gezeigt, daß er seine Stellung in der
vordersten Reihe aller Gaue nicht nur zu erringen
wußte , sondern auch zu behaupten weih.

*

Im Gobelinsaal des Rathauses begrüßte Gau¬
spottführer Beigeordneter Kozich  im Namen des
Neichsleiters Reichsstatthalters von Schirach am
7. Dezember d. I . die Münchner Gewichts¬
hebermannschaft,  die unter Führung des Gau¬
fachwattes Schmidt in Wien weilte und ihre Kräfte
in den Sophiensälen mit einer Wiener Mannschaft
maß . Anschließend empfing der Gausportführer auch
die Linzer Gebietsmannschaft der HI . und die Ober-
gaumannschast des BdM ., die am folgenden Sonntag
in einem Vergleichskampf im Schwimmen auf Wiener
HI .-Schwimmer traf . *

Am 8. Dezember 1940 feierten die Ehepaare Karl
und Eleonore Steininger und Jakob und Iuliana
Lackenbauer das Fest der Goldenen Hochzeit.
Den Ehejubilaren wurden in herkömmlicher Weise die
Glückwünsche der Stadlgemeinschaft mit Ehrengaben
und Erinnerungsurkunden überbracht.

vuchdesprechunv
Gemeindeverzeichnis für die Reichsgaue der Ostmark.

Herausgegeben vom Stattstischen Amt für die
Reichsgaue der Ostmark. Verlag Carl Aeber-
reuter.
In dieser auf Grund der Volkszählung vom 17.Mai 1939

nach dem Gebietsstand vom 1. Januar 1940 verfaßten
2. Auflage des Gemeindeverzeichnissesist, zum Unterschied
von der ersten, auch die Wohnbevölkerung enthalten.
Diese Angaben sind vor allem für die Arbeit der Ver¬
waltungsdienststellen ungemein nötig.

Die Zusammenstellung gliedert sich recht übersichtlich
in das Verzeichnis der Kreise und Amtsgerichtskreise in
den Reichsgauen der Ostmark, in das Verzeichnis der
Gemeinden nach Gauen, dem eine alphabetische Reihung
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angeschlossen ist, und in einen Anhang , der Ausschluß gibt
über verschiedene bevölkerungs - und gebietsstatistische
Änderungen . Eine ebenfalls im Anhang befindliche
Größenkarte der Gemeinden der Ostmark dient dem ganzen

mit ungemeiner Sorgfalt und viel Fleiß zusammengestellten
Werk als eine weitere begrüßenswerte Ergänzung.

bt. blokor.

Wien, die Geschichte einer dentsche« Großstadt an der
Grenze. Don Dr. Friedrich Walter.  Verlag
Adolf Holzhausens Nfg .. Wien.
Es ist kaum eine zweite Stadt im Deutschen Reich, die

eine so wechselvolle Geschichte auszuweisen hat , wie die
Stadt an der Donau . Ihr Weg von der Römersiedlung zur
Kaiserresidenz , ihr Werden als deutsches Bollwerk im öst¬
lichen Lebensraum der Nation ist einzigartig.

Archivrat Dr . Friedrich Walter tritt nun mit dem
ersten Band einer im Geist unserer Zeit geschriebenen
Darstellung der Geschichte der Stadt Wien vor die Öffent¬
lichkeit. Der Band , dem noch zwei weitere folgen werden,
schildert die Entwicklung des mittelalterlichen Wiens . Aus¬
gehend von einer Darstellung der geopolitischen Lage des
Wiener Siedlungsraumes berichtet er von Bindobonas
Bedeutung am Limes des Römischen Reiches , erzählt vom
wirtschaftlichen Aufschwung der Stadt im 12. Jahrhundert,
von der Stellung Wiens innerhalb des Reiches im
13. Jahrhundert und von der bedeutenden Blüte, ,die hier
die Dichtung und der Minnesang trotz der ständigen Feind¬
bedrohung erfuhren.

Wir lesen von der stadtrechtlichen Entwicklung, die
vom ersten Stadtrecht von 1221 her datiert und im Lauf
der Zeiten , je nach der politischen und wirtschaftlichen
Lage , mannigfache Wandlungen durchmacht. Es kündigen
sich in diesem ersten Geschichtsband, der bis in die Mitte
des 16. Jahrhunderts reicht, auch schon jene Ereignisse an,
die im Zeitalter des Barock und der Aufklärung der Stadt
ein neues Gepräge verleihen.

Der mit zahlreichen ausgezeichneten Bildern versehene
erste Band , der mit einem historischen Stadtplan und einem
Plan von Wien am Ausgang des Mittelalters ausgestattet
ist, läßt schon mit Spannung die beiden folgenden Bände
erwarten Archivrat Dr . Walter füllt mit diesem Werk
nicht nur eine Lücke in der Hausbücherei jedes Wieners,
sondern gibt jedem Freund der Stadt die Möglichkeit,
sie noch besser kennen zu lernen und sie. im Wissen um ihr
Schicksal, noch mehr zu lieben . ttotvr.

Amtliche Nachrichten
Verordnungs »und Amtsblatt für den Reichs¬

gau Wien:
Das 43 . Stück wurde am 14 . Dezember 1940 mit

folgendem Inhalt ausgegeben:
l. Teil : A . Rechtseinführung:

B . Sonstige Rechtsvorschriften:
ll . Teil : Inkrafttreten von Runderlassen zur Einführung

der Lebensmittelgesetzgebung in der Ostmark.
Genehmigung , Zulassung und Äberwachung von

Milcherhitzern und Milcherhitzungseinrichtungen
im Reichsgau Wien.

Auslegung des Entwurfes einer unwesentlichen
Abänderung des Bebauungsplanes für das Ge¬
biet zwischen der Goldschlagstrahe , der Gurk-
gasse, der Linzer Straße und der Leneisgasse in
Penzing im 14. Bezirk.»

Das DerordnungS - und Amtsblatt ist in der Stadtkämmerei 1/2
(Drucklortenverlag ), l , AathauS , Stiege S, Halbstock, sowie im Derlag der
Staatsdruckerei , I , Däckerstraste 20, erhältlich.

Das Haupternährungsamt Wien , Abt . B,
teilt mit:

Anordnung B 23/40.
Abrechnung und Aufbewahrung der Dedarfsnachweise,

Aufbewahrung bezugsbeschränkter Lebensmittel.
Auf Grund des § 3 der Beiordnung über die öffent¬

liche Bewirtschaftung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
vom 27. August 1939, Reichsgesetzbl. I. S . 1521, wird an¬
geordnet:

I.

Die Letztverteiler in Wien haben die für bezugs¬
beschränkte Lebensmittel eingenommenen Bedarfsnachweise
(Kartenabschnitte u. dgl .), wenn nicht für den betreffenden
Dedarfsnachweis eine andere Borschrift besteht, binnen
einer Woche nach Ablauf der Kartenperiode , für die
der Bedarfsnachweis gilt , bei der zuständigen Verrech¬
nungsstelle abzurechnen.

II.
Eingenommene Dedarfsnachweise und Bezugscheine

sind mit der im Berkehr notwendigen Sorgfalt bis zur
Ablieferung (Abrechnung ) aufzubewahren.

III.
Zur Verteilung übernommene bezugsbeschränkte

Lebensmittel sind mit der im Verkehr notwendigen Sorg¬
falt bis zur Ausgabe aufzubewahren.

IV.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden

auf Grund der Bestimmungen der Derbrauchsregelungs¬
strafverordnung vom 6. April 1940, Reichsgesetzbl. I, S . 610,
bestraft.

V.
Diese Anordnung tritt am 16. Dezember 1940 in Kraft.

Wien . 13. Dezember 1940.
Verlängerung des Topfenabschnittes.

Da die Auslieferung der eingedickten Magermilch in
Dosen bis zum Ablauf der 17. Kartenperiode nicht in allen
Fällen erfolgen konnte, wird die Gültigkeit des Abschnittes
für Quark (Topfen ) der Reichsfettkarte 17 bis zum 31. De¬
zember 1940 verlängert . Wien , 14. Dezember 1940.
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Anordnung B 24/40.
Ausgabe von Orangen und Mandarinen an Normal¬

verbraucher.
Auf Grund des 8 3 der Verordnung über die öffent¬

liche Bewirtschaftungvon landwirtschaftlichen Erzeugnissen
vom 27. August 1839, Reichsgesetzbl. I, S. 1521, wird an-
geordnet:

i.
Jnsolange die Versorgung der bevorzugten Verbrau¬

cher (Punkt lll, Z. 1b, der Anordnung B 12 des Haupt-
ernährungsamtes Wien, Abteilung B , vom 15. Oktober
1940) mit Obst sichergestellt ist, sind in Wien zur Ver¬
teilung gelangende Orangen und Mandarinen nur an
Normalverbraucher (Punkt lll , Z. 1a, der Anordnung B 12
des Haupternährungsamtes Wien. Abteilung D, vom
15. Oktober 1940) abzugeben.

II.
Punkt I gilt bis auf Widerruf, der durch Verlaut¬

barung in den Tageszeitungen vom Haupternährungsamt
Wien, Abteilung B . ausgesprochen und kundgemacht wird.

III.

2m übrigen sind bei der Abgabe von Orangen und
Mandarinen an Normalverbraucherdie Bestimmungen der
Anordnung V12 des Haupternährungsamtes Wien, Ab¬
teilung B , vom 15. Oktober 1940 einzuhalten.

IV.
Diese Anordnung tritt am 18. Dezember 1940 in Kraft.

V.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden

nach den Bestimmungen der Verbrauchsregelungsstraf¬
verordnung vom 6. April 1940, Neichsgesetzbl. I, S . 610,
geahndet. Wien, 17. Dezember 1940.

Ausgabe von Orangen und Mandarinen an Normal¬
verbraucher.

Durch Verlautbarung vom 10. November 1940 war
verfügt worden, daß Obst nur an bevorzugte Personen
(Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren , werdende und
stillende Mütter sowie Wöchnerinnen) abgegeben werden
darf. Die Versorgung der bevorzugten Personen mit Obst
ist nun durch die ausreichende Belieferung der Märkte mit
Äpfel gewährleistet. Cs können daher die in den nächsten
Tagen auf den Wiener Märkten einlangenden Orangen
und Mandarinen zur ausschließlichenVersorgung der
Normalverbraucher bestimmt werden. Dies geschieht durch
eine soeben ergangene Anordnung des Haupternährungs¬
amtes. Die Abgabe von Orangen oder Mandarinen erfolgt
auf Grund der N-Punkte (Obst) der Anmeldebestätigung
für den Gemüse- und Obstbezug und Vermerk auf der
Rückseite dieses Ausweises. Die Kleinverteiler sind zur
gleichmäßigen Verteilung verpflichtet.

Wien, 17. Dezember 1940.
Lrbensmittelkleiaberteiler, AchtungI

Die Bezugscheine für Ölsardinen, ausgestellt auf Grund
der abgelieferten AbschnitteD 1 des Einkaufsscheines, sind
sofort dem für das Gebiet zugelassenen Grohverteiler ab¬
zugeben. Name und Anschrist dieses Grobverteilers ist
beim zuständigen Ortsvertrauensmann der Wirtschafts¬
gruppe zu erfahren.

2ene Kleinverteiler, die ihre Bezugscheine nicht recht-
reitig an den für das Gebiet zugelassenen Grohverteiler
weitergeben, werden zur Verantwortung gezogen.

Der Ausruf zur Abgabe der Ölsardinen erfolgt am
19. Dezember 1940 im amtlichen Teil der Presse.

Wien. 17. Dezember 1940.
Ausgabe von Llsardineu.

Die aus den Abschnitt B1 der EinkaufsscheineE und
K2 vorausbestellten Ölsardinen werden ab heute durch die
Kleinverteiler ausgegeben. Bei der Ausgabe haben die
Kleinverteiler den Abschnitt B 6 der EinkaufsscheineE
und K2 abzutrennen. Auf einen Abschnitt sind zwei Dosen
Ölsardinen auszuliefern.

2ene Verbraucher, die keine Dorausbestellung vor¬
genommen haben, können erst zwischen dem6. und 11. Jän¬
ner 1941 im Rahmen des nicht von den übrigen Verbrau¬

chern abgenommenen Vorrates Ölsardinen gegen Abtren¬
nung des AbschnittesB 6 des Einkaussscheines beziehen.

Wien, 19. Dezember 1940.

Weitere Freigabe von Schokolade- und Sühwaren.
Neben den bisher zum Bezug von Schokolade- und

Sühwaren aufgerufenen Abschnitten des Einkaussscheines
werden ab heute die Abschnitte A8 und A9 aufgerufen.

Auf den AbschnittA 8 des EinkaufsscheinesE für Er¬
wachsene werden 50g Sühwaren und auf den gleichen Ab¬
schnitt des Einkaufsscheines K2 für Kinder und Jugend¬
liche werden 100g Sühwaren abgegeben. Aus den Ab¬
schnitt A 9 des EinkaufsscheinesC erhalten Erwachsene
50g Schokoladewaren und auf den gleichen Abschnitt des
EinkaufsscheinesK2 erhalten Kinder und Jugendliche
100g Schokoladewaren.

Die bisher aufgerufenen Abschnitte A 3—7 bleiben
weiterhin gültig.

Die Abgabe kann nur nach Maßgabe des Vorrates
erfolgen. Wien. 18. Dezember 1940.

Anordnung B 26/40.
DerSnderung der Höchstmengen bei ber Verteilung von

Fischen.
Auf Grund des Z 3 der Verordnung über die öffent¬

liche Bewirtschaftung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
vom 27. August 1939, Reichsgesetzbl. I, S . 1521, wird an¬

geordnet. i
Punkt IV, Abs. (4). der Anordnung Nr . B 17/40 des

Haupternährungsamtes Wien, Abteilung B. vom 16. No¬
vember 1940 wird abgeändert und hat zu lauten wie folgt:

(4) Bei einem Aufruf darf der Kleinverteiler für jede
eingetragenePerson nicht mehr als 20 dkg(200g) Seefisch¬
filet oder 30 dkg (300g) andere Fischsorten abgeben. Ein
Anspruch auf eine bestimmte Fischsorte besteht nicht. Die
Verteiler sind zur gleichmäßigen Verteilung verpflichtet.

II.
Diese Anordnung tritt am 22. Dezember 1940 in Kraft.

Wien, 19. Dezember 1940.
Anordnung D 27/40.

Abgabe von Nüssen und Haselnüssenin Wien.
Aus Grund des § 3 der Verordnung über die öffent¬

liche Bewirtschaftung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
vom 27. August 1939, Reichsgesetzbl. I. S. 1521, wird an¬
geordnet:

I.

Die Abgabe von Nüssen aller Art und Haselnüssen an
Einzelverbraucher in Wien darf nur gegen Abtrennung der
vom Haupternährungsamt Wien, Abteilung B , durch be¬
sondere Verlautbarung aufgerufenen Abschnitte des Ein¬
kaufsscheines erfolgen. Dies gilt sowohl für die Abgabe der
genannten Früchte in der Schale als auch für die Abgabe
ausgelöster Früchte.

II.

Mit dem Aufruf eines Abschnittes des Einkaufs¬
scheines wird jeweils vom Haupternährungsamt Wien.
Abteilung B , die Menge der gegen diesen Abschnitt ab¬
zugebenden Früchte bestimmt. Eine größere Menge darf
nicht abgegeben werden. Beim Aufruf kann die Abgabe
näher geregelt werden.

III.
Die Abgabe der im Punkt l genannten Früchte an

Großverbraucher (Anstalten und ähnliche Betriebe) er¬
folgt auf Grund von Dezugsanweisungen, die vom Haupt¬
ernährungsamt, Abteilung B/lll , ausgestellt werden.

IV.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden

nach den Bestimmungen der Verbrauchsregelungsstraf¬
verordnung bestraft. Das gleiche gilt für Zuwiderhand¬
lungen gegen Vorschriften über die nähere Regelung der
Abgabe, die gemäß Punkt ll beim Aufruf verlautbart
wurden.
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V.
(1) Diese Anordnung tritt am 23. Dezember 1940 in

Kraft . Gleichzeitig tritt die Anordnung Nr . D 20/40 des
Haupternährungsamtes Wien , Abteilung B , vom 7. De¬
zember 1940 über die Sperre der Ausgabe von Nüssen und
Haselnüssen außer Kraft.

(2) Die erstmalige Ausgabe auf Grund dieser Anord¬
nung erfolgt in der Zeit vom 23. Dezember 1940 bis zum
12. Jänner 1941. Der hierzu aufzurufende Abschnitt wird
in den Tageszeitungen verlautbart . Abgegeben werden je
Person 15 dkg (150 g) Nüsse oder Haselnüsse in der Schale
oder 6 dkg (60 g) ausgelöste Nüsse oder Haselnüsse.

(3) In Geschenkkörben und ähnlichen Weihnachts¬
packungen dürfen die im vorhergehenden Absatz genannten
Früchte nur gegen Abtrennung der dem Gewicht der in den
Packungen enthaltenen Früchte entsprechenden Anzahl von
aufgerufenen Abschnitten des Einkaufsscheines abgegebenwerden.

(4) Die Letztverteiler sind verpflichtet , in ihren Aus¬
lagen , insolange sie während der im Absatz (2) genannten
Zeit Vorrat haben , folgenden Anschlag anzubringen : „Hier
sind noch Nüsse auf Abschnitt des Einkaufsscheines zu
haben !" Nach dem Worte „Abschnitt " ist die Bezeichnung
des aufgerufenen Abschnittes des Einkaufsscheines ein¬
zufügen . Die Abgabe erfolgt nur nach Maßgabe desVorrates.

(5) Die abgetrennten Abschnitte des Einkaufsscheines
sind von den Verteilern zu sammeln und auf amtlich vor¬
gesehene Abrechnungsformulare aufgeklebt bis 12. Jänner
1941 beim Haupternährungsamt Wien , Abteilung B/IV,
Wien 1, Altes Rathaus , abzuliefern . In diesen Abrech¬
nungsformularen sind der Lagerstand vom 22. Dezember
1940, die Menge der bezogenen und abgegebenen Nüsse und
Haselnüsse und der Lagerstand nach Abschluß der Abgabe
anzugeben . Vor Beginn der Abgabe ist der Lagerstand
auszunehmen.

(6) Wehrmachturlauber erhalten die für Zivilverbrau¬
cher vorgesehenen Mengen von Nüssen oder Haselnüssen
gegen Abtrennung des rechten unteren gekreuzten Sonder¬
abschnittes des Cinkaufsscheines für Wehrmachturlauber.
^ ^ , Wien , 19. Dezember 1940. ^

Geflügelberteilung für Weihnachten und Neujahr.
Die nächste Geflügelausgabe findet Montag , den 23.,

und Dienstag , den 24.Dezember 1940, statt . Der Nummern¬
aufruf der in dieser Verkaufsperiode zum Zuge kommenden
Verbraucher erfolgt Montag , den 23. Dezember 1940, früh,
und zwar getrennt für die zwei genannten Tage . Die für
Montag , den 23. Dezember 1940, aufgerufenen Nummern
gelten auch Dienstag , den 24. Dezember 1940.

Es ist den Kleinverteilern untersagt , Kunden , die für
Dienstag , den 24. Dezember 1940, aufgerufen sind, schon
Montag , den 23. Dezember 1940, zu beliefern . Verbraucher,
die die Ware am 24. Dezember 1940 nicht beziehen, ver¬
lieren ihren Anspruch.

Die Geflügelkleinverteiler werden hiermit an die ge¬
naue Einhaltung der ihnen von ihrer Wirtschaftsgruppe
mit Schreiben vom 9. Dezember 1940 erteilten Weisungen
erinnert . Wien , 21. Dezember 1940.

Das Hauptwirlschaftsamt Wien teilt mit:
Dezugsberechtigungsnachweise für Petroleum.

Die Vezugsberechtigungsscheine für Petroleum I (rosa
Karten ) laufen mit dem 31. Dezember d. I . ab. Ab 1. Jän¬
ner 1941 gelten neue reichseinheitliche Vezugsberechti-
gungsnachweise für Petroleum , Kundenliste l.

Alle Inhaber der bisherigen Bezugsberechtigungs¬
scheine für Petroleum I werden aufgefordert , in der Zeit
vom 18. bis zum 30. Dezember 1940 unter Mitnahme des
polizeilichen Meldezettels und des rosa Bezugsberechti¬
gungsscheines laut nachstehender alphabetischer Reihen¬
folge den Umtausch in der zuständigen Vezirkshauptmann-
schaft vorzunehmen.
Mittwoch , den 18. Dezember , die Haushalte mit den An¬

fangsbuchstaben der Familiennamen A , B und C;
Donnerstag , den 19. Dezember, die Anfangsbuchstaben D,

E , F , G:

Freitag , den 20. Dezember , die Anfangsbuchstaben H, 2,1;
Samstag , den 21. Dezember, die Anfangsbuchstaben K, L;
Montag , den 23.Dezember , die Anfangsbuchstaben M,N,O;
Freitag , den 27.Dezember , die Anfangsbuchstaben P , Q , R;
Samstag , den 28. Dezember , die Anfangsbuchstaben S , Sch,

St . T:
Montag , den 30. Dezember die Anfangsbuchstaben U, V,

W . T . B . Z-
Diese Regelung gilt nur für die Inhaber der Vezugs¬

berechtigungsscheine für Petroleum I, die in den Bezirken
I bis einschließlich XX ihren Wohnsitz haben . Für die In¬
haber der Vezugsberechtigungsscheine I, die in den Be¬
zirken XXI bis XXVI wohnen , ist der Umtauschbeginn
ebenfalls einheitlich für den 18. Dezember festgesetzt. Nähere
Einzelheiten werden in den Dezirkshauptmannschaften XXI
bis XXVI und deren Amtsstellen durch Anschlag bekannt¬
gegeben.

Der Umtausch der Vezugsberechtigungsscheine für
Petroleum II gegen die neuen reichseinheitlichen Vezugs-
berechtigungsnachweise für Petroleum erfolgt durch per¬
sönliche Vorladung direkt im Hauptwirtschaftsamt der
Stadt Wien , 1, Strauchg . 1.

Der Petroleumbezug ist mit dem neuen Bezugsberech¬
tigungsnachweis beim gleichen Händler anzumelden . Um¬
rayonierungen können nicht vorgenommen werden.

Wien , 16. Dezember 1940.
Die Stadtkämmerei teilt mit:

Parteienberkehr in der Dürgersteuerkass«.
In der Rechnungsabteilung II e (Bürgersteuerkasse ),

1, Zelinkagasse 11—13, findet am 30. und 31. Dezember 1940
und am 2., 3. und 4. Jänner 1941 kein Parteienverkehr statt.

Wien , 20. Dezember 1940.

Die Hauptabteilung VIII, Wohnungs - «nd
Siedlungswesen , teilt mit:
In der Hauptabteilung VIII, Wohnungs - und Sied¬

lungswesen , wie auch in der Abteilung VIII/1 , im Woh¬
nungsamts selbst, und den anderen Abteilungen sind wich¬
tige und unaufschiebbare Jahresabschluharbeiten durch-
zusühren . Der allgemeine Parteienverkehr vom Samstag,
dem 21. Dezember 1940, bis Montag , den 7. Jänner 1941,
muh daher unterbleiben . Auch beim Beigeordneten Partei¬
genossen Dr . Tavs findet der nächste Parteienverkehr
gleichlaufend erst am Dienstag , dem 8. Jänner 1941, statt.
Cs wird gebeten, um eine klaglose Abfertigung der Volks¬
genossen zu gewährleisten und Wartezeiten zu vermeiden,
sich unbedingt vorher schriftlich beim Beigeordneten an¬
zumelden . Wien , 20. Dezember 1940.

Wien , 20. Dezember 1940.

Die Direktion der Gemeinde Wien -Städtische
Straßenbahnen teilt mit:
Am Mittwoch , dem 25.. und am Donnerstag , dem

26. Dezember 1940, gilt auf der Straßenbahn und Stadt¬
bahn der Sonntagsfahrpreis . Der Omnibus -Tagbetrieb ist
mit Ausnahme der Linie 20, Dillrothstrahe —Salmanns-
dors, eingestellt . Die Vorverkaufsstellen bleiben an beiden
Tagen geschlossen.

Wien , 20. Dezember 1940.
Ernennungen:

Der Reichsstatthalter in Wien hat ernannt:
Den Städtischen Küchengehilfen Alois Dan gl zum

Städtischen Pfleger,
den Stadtbaukommissär Dipl .-Jng . Friedrich Fe¬

ie n d a zum Städtischen Vaurat,
den Stadtassistenten Johann Kämmerer  zum

Stadtsekretär,
den Stadtoberinspektor Eduard Kronstorser  zum

Stadtamtmann,
den Kanzleiaspiranten Leopold Metka  zum Städti¬

schen Kanzleiassistenten.
Da diese Beamten zur Heeresdienstleistung ein¬

gezogen sind, wird ihre Ernennung im Sinne der
Verordnung vom 7. September 1939, Reichsgesetzbl . I,
S . 1701, kundgemacht.
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Die Abteilung IV/30 gibt folgende Grund-
teilungen bekannt:
12. Bezirk: Hetzendorf. E. Z. 593, 2ul . Heuduschek. —

18. Bezirk: Ober-Sievering , E. Z. 29, Landesbund Donau¬
land der Kleingärtner . — 21. Bezirk: Bisamberg. E. Z.
1076, Gdst. 822/22, Abensperg -Traun . — Stammersdorf,
E.Z. 1061, Gdst. 2904, D. Flatischler. — 22. Bezirk: Stadlau,
E. Z. 336, Gdst. 471/14, B . Wagner . — 23. Bezirk: Him-
berg, E. Z. 402, Gdst. 246/35, K. u. B . Toman. — Him¬
berg, E. Z. 80, 216, 78, K. Gmainer. — 25. Bezirk: Sieben¬
hirten, E. Z. 34, 2 . Endlweber. — Breitenfurt , E. Z. 403,
Ostmärkische Baugenossenschaft Eigenheim. — Dösendorf,
E. Z. 695, Gdst. 878/5, ..Universale ". — 26. Bezirk: Kloster-
neuburg, E. Z. 1630, Gdst. 1768/1—4, Hanke-Zenker. —
Kritzendorf, E. Z. 60, Gdst. 1054/1, H. Korn. — Klosterneu¬
burg. E. Z. 2658, Gdst. 934/10, 934/3/4 , Kiltsch- H. Kutmon.

Wohnungsnachweis

Das Wohnungsamt der Stadt Wien teilt mit:
2m Sinne der Anordnung des Reichsstatthalters

in Wien, Staatliche Verwaltung, über Wohnungs¬
anmeldung und Vermietung an kinderreiche Woh-
nungswerber, enthalten im Vervrdnungs-- und Amts¬
blatt für den Reichsgau Wien. Rr . 36 vom 31. Mai
1940, werden nachstehend die freien Mittel- und
Kleinwohnungen, die nur mehr an die Besitzer von
Mietscheinen vermietet werden dürfen, veröffentlicht.

2m Anschluß an diese Liste wird ferner ein Ver¬
zeichnis frei vermietbarer Wohnungen veröffent¬
licht. also solcher, deren Vermietung nicht an einen
Mietschein gebunden ist, da der 2ahresmietzins für
1914 mehr als 1400 Kronen oder die monatliche
2etztmiete einschließlich aller Abgaben mehr als
60 Reichsmark beträgt.

Beide Listen schließen nach dem Stande vom
19. Dezember 1940.

I. Mietscheinwohnungen:
1 Kabinett (Type l):

5., Grüng. 31, 2. Stiege , 3. Stock, Tür 55, Al : 8 AM , E:
sofort.

9., Lazarettg. 29, Tür 2a, M : 6 AM , E : sofort.
9., Wasserleitungsstr . P 1069, M : 3 AM , E : unbestimmt.

10.. Erlachg. 131, I. Stiege . Tür 22. M : 7 AM . E : sofort.
10.. Gellertg . 19. Tür 25. M : 7 AM . E : sofort.
10.. Herzg. 14. 1. Stiege . 1. Stock, Tür 5-/2. M : 5 AM,

E : sofort.
10.. Kudlichg. 20. I. Stock. Tür 20a, M : 6 AM . E : sofort.
10.. Quellenstr. 16. 3. Stock. Tür 32. M : 5.70 DM . E:

sofort.
10.. Rotenhofg . 1a. Tür 5. M : 5.20 AM . E : sofort.
12.. Arndtstr. 47. Tür 13. M : 4 AM . E : unbestimmt.
12.. Längenfeldg. 10. 3. Stock. Tür 27a, M : 6.68 AM . E:

sofort.
12.. Siebertg . 8, Tür 12a, M : 5 AM , E : sofort.
12.. Tivolig . 21, Tür 18. M : 4.80 AM , E : unbestimmt.
14.. Goldschlagstr. 135, Tür 9. M : 9.50 AM . C: sofort.
14.. Linzer Str . 251, Tür 3, M : 6 DM , E : sofort.
14.. Poschg. 3. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 8a. M : 7.80 DM.E : sofort.
15.. Geibelg. 11. 1. Stock. Tür 7. M : 10 DM . E : sofort.
15.. Gebrüder-Lang-G. 1, Tür 11, M : 12 DM , E : sofort.
15.. Grenzg. 18, 1. Stiege , 3. Stock, Tür 35a, M : 4 DM,E : sofort.
15.. Hollerg . 45. 1. Stock. Tür 6. M : 5.96 DM . E : sofort.
15.. Märzstr . 81. Tür 19a, M : 6 AM . E : sofort.
15.. Märzstr. 111, Tür 22. M : 6 AM . E : 1. 1. 41.
15., Selzerg . 10, 1. Stiege . 1. Stock, Tür 6a, M : 6 DM.

S : sofort.

15.. Mktoriag . 14a, 3. Stock. Tür 70. M : 4.20 AM . E:
sofort.

15.. Wurmserg. 8, 3. Stock, Tür 19. M : 7 AM , E : sofort.
16.. Arnethg . 27. Tür 1. M : 6 DM . E : sofort.
16.. Fetzig. 11. 2. Stock. Tür 17. M : 9 DM . E : sofort.
16.. Fröbelg . 4. Tür 5. M : 7.60 DM . E : 1. 1. 41.
16.. Fröbelg . 43. 1. Stock. Tür 10. M : 6.54 AM . E : sofort.
16.. Hafnerstr. 110, Tür 10a, M : 12 DM , E : sofort.
16.. Herbststr. 42. 3. Stock. Tür 35. M : 7 AM . E : sofort.
16.. Payerg . 6, 2. Stiege , Tür 24, M : 5 DM . E : sofort.
17.. Horneckg. 5. Tür 13. M : 6 DM . E : sofort.
17.. Dvkitanskhg. 9. 3. Stock. Tür 38. M : 12 AM . E :sofort.
19.. Heiligenstädter Str . 34, 2. Stiege , 2. Stock, Tür 48,

M : 6.50 DM . E : sofort.
20.. Winterg . 17. Tür 14. M : 8 AM . E : sofort.
21.. Deublerg . 16. Tür 7a. M : 5.66 DM . E : sofort.
21.. Donauselder Str . 12, Tür 6, M : 10 DM , E : sofort.
21., Kaisermühlen, Sinag . 46, 2. Stock, Tür 8a. M : 4.40

AM . E : sofort.
21., Schüttaustr. 61. 2. Stock, Tür 11a, M : 5.65 DM . E:

sofort.
24., Guntramsdors, Anningerstr. 529, M : 12 DM , E:

sofort.

1 Zimmer (Type ll):
3., Gärtnerg. 8, Tür 1. M : ??, E : sofort.
8., Wickenburgg. 24. 1. Stiege , Tür 2a, M : 25 AM , E:

sofort.
9., Nutzg. 6, 1. Stiege , Tür 1a, M : 9.50 DM , E : sofort.

12., Ahmayerg . 58. Tür 23. M : 7.50 DM . E : 1. 1. 41.
14., Purkersdorf. Wiener Str . 24. M : 15 DM , E : 1. 1. 41.
16., Huberg. 14. Tür 4. M : 8.50 DM . E : sofort.
18., Pötzleinsdorfer Str . 28, M : 40 AM , E : sofort.
19., Doschstr. 47. 2. Stock. Tür 10. M : 15 DM . E : sofort.
20., Winterg . 60. Tür 1. M : 12 DM . E : sofort.
21., Knackg. 6, Siedlung an der Gerasdorser Str ., Tür 2,

M : 15 DM . E : sofort.
24., Mödling , Priehnitzg. 21. 1. Stock, Tür 34, M : 15.13

DM . E : sofort.

Das „Nachrichtenblatt der Stadt Wien" ist im
Einzelverschleitz beim Drucksortenverlagder Stadt»
kammerei, Wien 1, Rathaus , Stiege 5, Hochparterre,
in der Rathaus - Trafik, bei den Dezirkshauptmann»
schäften und den Außenstellen des Wohnungsamtes
erhältlich. ES liegt überdies in den Amtsstellen der
DezirkShauptmannschaftenzur kostenlosen Einsicht¬
nahme auf.

25.. Inzersdorf , Ferdinandstr. 1. M : 7 bis 11 DM . E:sofort.
26.. Klosterneuburg. Hartmanng. 1, Parterre . M : 8 DM.E : sofort.

1 Kabinett, 1 Küche (Type lll ):
1., Schönlaterng. 7a, 2. Stiege , 3. Stock, Tür 11, M:

17.56 DM . C: 1. 1. 41.
2.. Lessingg. 13. Tür 24. M : 10 AM . E : 1. 1. 41.
2.. Schweidlg. 10. Tür 3. M : 14.67 AM . E : sofort.
3.. Matthäusg . 12. Tür 3. M : 4 AM . E : sofort.
4.. Lambrechtg. 18. Tür 27. M : 6 NM . E : sofort.
5.. Arbeiters . 37. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 21. M : 12 DM.

E : sofort.
7.. Stuckg. 15. Tür 3. M : ?. E : sofort.
9.. Marktg. 33- 35. Tür 10. M : 12.10 DM . E : sofort.

10.. Dampfg. 25. Tür 1. M : 8 DM . E : 1. 1. 41.
10.. Javoritenstr . 124, 2. Stock. Tür 7. M : 11 DM . S:

sofort.
10.. Gudrunstr. 9. 1. Stock. Tür 12. M : 8 DM . E : sofort.
10.. Gudrunstr. 134, 2. Stock. Tür 13. M : 8 DM . E:1. 1. 41.
10.. Quellenstr. 115. Tür 12. M : 10 DM . E : sofort.
10.. Quellenstr. 145, 2. Stiege . Tür 1. M : 8.50 DM , E:1. 1. 41.
10.. Pernerstorferg. 1. 1. Stock. Tür 12. M :9 DM . E :sofort.
10.. Pernerstorferg. 25. Tür 2a. M : 9 AM . C: sofort.
10.. Dotenhofg . 20. 1. Stiege . Tür 1. M : 10 DM . E : sofort.
10.. Senefelderg. 52, Tür 6. M : 8 DM , E : sofort.
10.. Waldg . 41. Tür 12. M : 12 DM . S : sofort.
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10.. Wielandg. 21. 2. Stork. Tür 22. M : 8.40 AM . E:
1. 1. 41.

11.. Grillg. 16. 1. Stock. Tür 19a. M : 10.50 AM . El sofort.
11.. Grillg. 20. Tür 4. M : 7 AM . C: sofort.
12.. Ahmaherg. 26. 2. Stock. Tür 18. M : 7 RM . E : un-

bestimmt.
12.. Michael-Dernhard -G. 1. 1. Stiege, I. Stock, Tür 16,

M : 16 RM . E : sofort.
12., Pachmayerg. 2—4, 2. Stiege, 2. Stock, Tür 15. Ml

8 RM . E: sofort.
12., Sechterg. 7. Tür 1. M : 9 RM . E: sofort.
15., Denedilt-Schellinger-G. 16, Tür 1, M : 8 RM , El

sofort.
15., Hütteldorfer Str . 33. 3. Stock. Tür 36. Ml 9 RM . E:

1. 1. 41.
15., Jadeng . 14, 1. Stiege, 1. Stock. Tür 10, Ml 7 RM.

E: sofort.
15., Reithofserpl. 5, 1. Stiege, Tür 1, M : 10 RM , El

sofort.
15.. Selzerg. 32. 1. Stock. Tür 7. M : 12 RM . E : sofort.
15.. Talg . 9. Tür 7. M : 15 RM . E : sofort.
15.. Diktoriag. 14a, 3. Stock. Tür 19. M : 8 RM . E : sofort.
16.. Abeleg. 30. Tür 15. M : 12 RM . E : 1. 1. 41.
16.. Fröbelg. 4. 1. Stock. Tür 15. Ml 11.74 RM . C: 1. 1. 41.
16.. Menzelg. 24. 1. Stiege. 3. Stock. Tür 12. W : 9.29 RM.

E: sofort.
16.. Sauterg . 62, 1. Stiege, Tür 13, M : 10 RM , C: sofort.
17.. Deheimg. 17. 3. Stock. Tür 15. M : 10 RM . C: sofort.
17.. Lacknerg. 41. Tür 8. M : 7 bis 8 RM . E : sofort.
17., Lobenhauerng. 6. Tür 3, M : 20 RM . E : sofort.
17.. Schumanng. 106, Tür 9, M : 15 RM , E : unbestimmt.
18.. Köhlerg. 5. Tür 6. M : 7.50 RM . E: sofort.
19.. Eroicag. 17. Tür 4. M : 20 DM . E : sofort.
20.. Brigittag . 11. Tür 3. M : 8 RM . E : sofort.
20.. Pöchlarnstr. 2. 2. Stock. Tür 25. M : 11 RM . E: sofort.
20.. Streffleurg. 4. 3. Stock. Tür 39. M : 9 RM . E : sofort.
21.. Kagraner Str . 28. Tür 3. M : 5.60 DM . E : 2. 1. 41.
25.. Jnzersdorf , Vogelweidg. 8, 1. Stock, Tür 3. M : 10

RM . E : sofort.

1 Zimmer, 1 Küche (Type Hl):
1., Riemerg. 13, 2. Stiege, 1. Stock. Tür 18. M : 12 RM,

E: sofort.
2., Malzg. 3. 2. Stock. Tür 16b. M : 26.67 RM . E : sofort.
2., Rueppg. 29, Tür 5, M : 13 DM , E : sofort.
2., Taborstr. 57, 1. Stiege, Tür 2. M : 17 RM . E : sofort.
3.. Apostelg. 17. 2. Stiege. Tür 28. Ml 16 RM . El

1. 1. 41.
3.. Darthg . 9. Tür 23. M : 24 DM . C: sofort.
3.. Hetzg. 16. Tür 6. M : 19 RM . E : 1. 1. 41.
3.. Hohlwegg. 23. Tür 33. M : 12.50 RM , E: sofort.
3.. Keinerg. 8. 1. Stiege. 3. Stock. Tür 19. M : 9 RM . E:

sofort.
3., Pauluspl . 9. 1. Stiege. 4. Stock. Tür 42. M : 14 RM.

E: sofort.
3., Stanislausg . 7, Tür 4, M : 14 RM , E: sofort.
4., Drohe Aeug. 38. 2. Stiege. 2. Stock, Tür 12, M : 16

RM , E : unbestimmt.
5., Arbeiters . 11, 1. Stiege, Tür 17, M : 15.34 RM , E:

1. 1. 41.
5., Rogelsangg. 25. 1. Stiege, 1. Stock, Tür 7. M : 15.87

RM . E : sofort.
5.. Wiedner Hauptstr. 127, 3. Stock, Tür 35, M : 13 RM,

E : sofort.
6.. Linieng. 6. 4. Stiege, 1. Stock, Tür 39, M : 11.50 RM,

E: 2. 1. 41.
15.. Mollardg . 19. 4. Stock. Tür 33. M : 19 RM . E : 1. 5. 41.
6.. Schmalzhofg. 1a. Tür 1. M : 13.65 RM . E : sofort.
7.. Kircheng. 28, Tür 5, M : 8 RM , E : unbestimmt.
7.. Aeustiftg. 120, 3. Stock. Tür 47. M : 12.67 RM . E:

unbestimmt.
8.. Piaristeng. 16. Tür 2. M : 11 RM . El sofort.
9.. Liechtensteinstr. 125, 1. Stiege, Tür 3. M : 16 RM , El

sofort.
9.. Lustlandlg. 39. Tür 6. M : 12 RM . E : sofort.
9.. Wasag. 33. 1. Stock. Tür 3. M : 43 RM . E : sofort.

10.. Alxingerg. 46. Tür 8. M : 13.56 RM . E : sofort.
10.. Ettenreichg. 4. Tür 4. M : 9.90 RM , E : sofort.
10.. Senefelderg. 38. 1. Stock. Tür 9. M : 10 RM . E : un-

bestimmt.

10.. Siccardsburgg. 73. Tür 6. Ml 20 RM . E : 31. 12. 40.
11.. Sedlitzkyg. 45. 2. Stiege, Tür 16. M : 7 bis 8 RM . El

sofort.
12.. Donyg. 11. 1. Stock. Tür 11. M : 12 RM . E : sofort.
12.. Dreitenfurter Str . 141, Tür 3. M : 23.33 RM . El

sofort.
12., Ehrenfelsg. 24, Tür 1, M : 6.27 RM , E: sofort.
12., Karl-Loewe-G. 33. 1. Stiege, 1. Stock. Tür 6, M:

14 RM . E : sofort.
12.. Mandlg . 29. Tür 6. M : 10 RM . E : sofort.
12.. Meidlinger Hauptstr. 72. Tür 34. M : 13 RM . E : sofort.
12., Rosenhügelstr. 30. 1. Stiege. Tür 2. M : 12.20 RM . C:

sofort.
12., Rotenmühlg. 60. Tür 10, Ml 13 RM , E : unbestimmt.
14., Beckmanng. 13, Tür 5, M : 8 RM , E : unbestimmt.
14., Hadersdorf, Franz -Schubert-Str . 1, 1. Stiege, Tür 3,

M : 10 RM . E : sofort.
14., Husterg. 6a. 1. Stiege. Tür 17, M : 13 RM , E: sofort.
15.. Anschühg. 40. 1. Stiege. 2. Stock. Tür 14. M : 9.50

RM . E : 1. 1. 41.
15.. Goldschlagstr. 34. Tür 22. M : 12 RM . C: unbestimmt.
15.. Hackeng. 28. 2. Stock. Tür 11. Ml 15 DM . E : sofort.
15.. Huglg. 7. 3. Stock. Tür 12. M : 8.68 RM . El un-

bestimmt.
15.. Hütteldorfer Str . 35. 1. Stock. Tür 12. Ml 13.70 RM.

El 1. 1. 41.
15., Mariahilfer Str . 166, 2. Stiege, 1. Stock, Tür 31,

M : 15 RM . E : sofort.
15., Preysingg. 41. 1. Stiege. 3. Stock, Tür 46, M : 15 DM,

E : sofort.
15., Reichsapfelg. 5, 1. Stiege, Tür 1, M : 13 RM , El

sofort.
15.. Dolkertg. 4. 2. Stock, Tür 13. Ml 14 bis 15 RM . Gl

sofort.
15.. Winkelmannstr. 14, 2. Stiege, 2. Stock, Tür 23. Ml

12 RM . E : sofort.
16.. Drunneng. 15, Tür 6a, M : 10 RM , E: sofort.
16.. Detterg. 4. 2. Stiege. Tür 23. M : 11 RM . E : un.

bestimmt.
16.. Gaullacherg. 31. Tür 14. M : 13 RM . E: sofort.
16.. Grundsteins. 60, Tür 3, M : 8.40 RM , E : unbestimmt.
16.. Haberlg. 43. 1. Stock, Tür 4. M : 14.60 RM . E : sofort.
16.. Haberlg. 47. 1. Stiege. Tür 4. M : 17.71 RM . El

sofort.
16.. Hasnerstr. 57. 3. Stiege. Tür 3. M : 36.67 RM . El

1. 1. 41.

Anfragen und Zuschriften betreffend den Woh¬
nungsnachweis sind ausschließlich  an das Woh¬
nungsamt, Wien 1, Dartensteingaffe 7, zu richten.
(Fernruf A 2 85 00, Klappe 836.)

16.. Liebhartsg. 41, I. Stiege. Tür 2. Ml 11 RM , E:
1. 1. 41.

16.. Reumayrg. 20. Tür 23. M : 10.70 RM . E : sofort.
17.. Deheimg. 18. 1. Stock. Tür 7. M : 10.80 RM . E:

1. 1. 41.
17.. Hernalser Hauptstr. 9, 2. Stiege, 3. Stock, Tür 33,

Ml 30 RM . E : 1. 1. 41.
17.. Lobenhauerng. 33, Tür 1. M : 6.32 RM , C: unbestimmt.
17.. Rosensteing. 29. Tür 5. Ml 10 bis 12 DM . C: 31. 12. 40.
17., Dötzerg. 30. Tür 18. M : 11 RM . E : sofort.
17., Schumanng. 73, 1. Stiege, 2. Stock, Tür 16, M : ?, El

sofort.
18., Dempscherg. 17, Tür 16, M : 24 RM . E : sofort.
18., Messerschmidtg. 27. 1. Stock. Tür 1a. M : 12.70 RM.

E : sofort.
18., Schumanng. 25, 3. Stock, Tür 16, M : 11 RM , El

sofort.
19., Hardtg. 30. Tür 11. M : 8 RM . E : sofort.
19., Sieveringer Str . 82, Tür 7, Ml 37 RM , E : sofort.
19., Sieveringer Str . 239, Tür 2, W : 10 RM , E : sofort.
19., Sollingerg. 9. Tür 20. M : 11 RM , E : sofort.
19., Sollingerg. 32. Tür 2, M : 30 RM , E : sofort.
19., Zwillingg. 1. Tür 2. Ml 22.50 RM , E : sofort.
20., Dresdner Str . 134, 2. Stiege, 3. Stock, Tür 38, M:

12 RM . E : sofort.
20., Jägerstr . 35. 1. Stiege. 2. Stock. Tür 17. M : 13.50 DM.

El unbestimmt.
20., Karajang . 23. Tür 3, M : 8 bis 12 RM , E: sofort.
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20.. Pappenheimg . 49. 2. Stock. Tür 22. M : 15 AM . Ei
1. 1. 41.

20.. Pöchlarnstr . 2. Tür 9. M : 13 AM . E : sofort.
20.. Ealzachstr . 2. 3. Stock. Tür 49. M : 9 AM . C : sofort.
20.. Salzachstr . 21. Tür 10. M : 8 AM . Ei sofort.
20.. Staudingerg . 1, 2. Stock. Tür 12. M : IO AM , C:

sofort.
20.. Treustr . 45. 3. Stock. Tür 31. M : 19 AM . E : sofort.
20.. Wallensteinstr . 38- 40. 3. Stock. Tür 35. M : 14 AM.

E : svsort.
21., Andreas -Hofer -Str . 9, Tür 4, Mi 8.57 AM , Ei sofort.
21., Disamberg , Hauptstr . 70, ? ?
21., Drünner Str . 63—65, 3. Stiege , 3. Stock, Tür 55, Mi

33.33 AM . E : 1. 1. 41.
21.. Drünner Str . 136, Tür 4. M : 9.50 AM . Ei sofort.
21.. Floridusg . 17. Tür 1. M : 11 AM . E : sofort.
21.. Koloniestr . 59/3, 3. Stock. Tür 18. M : 18 AM . Ei

sofort.
21., Ruthnerg . 16, Tür 3, M : 11 AM , E : sofort.
21., Siegfriedg . 51, Tür 3. M : 12 AM , E : sofort.
21., Schenkendorfg. 28, 1. Stock, Tür 12, M : 20 AM , Ei

sofort.
22., Dergarag . 11, M : 22 AM , E : unbestimmt.
23., Himberg . 2ldols -Hitler .Pl . 10. M : 25 AM . E : 1. 2. 41.
23.. Schwechat. Altkettenhof 10. Tür 7. Mi 11.60 AM . Ei

sofort.
24.. Guntramsdorf , Drunng . 97, M : 11.45 AM , E : sofort.
24.. Mödling . Fabriksg . 8. M : 16 AM . C : sofort.
24.. Wiener Aeudorf . Horst -Wessel-G. 19. M : 16 AM . Ci

sofort.
24.. Wiener Aeudorf , Hvrst °Wessel»G. 22, Tür 2. Mi 14

AM , E : unbestimmt.
25.. Ahgersdorf , Österreichers . 4, Tür 3. M : 12 AM , Ei

sofort.
25.. Holzweberstr . 839, M : 14 AM . E : sofort.
25., Jnzersdorf , Triester Str . 73, M : 15 AM , E : sofort.
25., Kaltenleutgeben , Hauptstr . 29. Tür 6. M : 13 AM,

E : sofort.
25.. Perchtoldsdorf , Ambros -Rieder -G. 762, M : 25 AM.

Ei sofort.
25.. Siebenhirten . Adolf -Hitler -Str . 48. Tür 8. M : 14 AM.

E : sofort.
26.. Höflein . Bahnstr . 43. M : 30 AM . E : sofort.
26.. Kierling , Hauptstr . 35. M : 15 AM . E : 1. 1. 41.
26.. Kierling , Hauptstr . 37, M : 12 AM . E : sofort.
26.. Klosterneuburg , Kardinal -Piffl -Pl . 5. Tür 2, Mi 33

AM , E : unbestimmt.
26.. Kritzendorf , Adolf -Hitler -Str . 16, Tür 3, M : 20 bis

30 AM , E : unbestimmt.
26.. Lenaug . 8. Tür 1. M : 10 AM . E : sofort.
26.. Weidling , Drandmaherstr . 34, M : 35 AM , E : sofort.

2 Kabinette , 1 Küche (Type lV) :
24., Mödling , Dr .-Ludwig -Rieger -Str . 21. Tür 2, Mi

16.67 AM . E : sofort.

1 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche (Type IV):
1.. Kleeblatts . 5. 2. Stiege . 2. Stock. Tür 15. M : 21.29

AM . E : sofort.
2.. Cnnsg . 5, Tür 5, M : 16 AM , E : sofort.
2.. Aestrvhg . 5. 2. Stock. Tür 14. M : 14 AM . E : sosort.
2.. Pazmaniteng . 28. Tür 7. M : 17.50 DM . E : 1. I . 41.
2.. Taborstr . 49. 2. Stiege . 1. Stock. Tür 32. Mi 24 AM.

E : sofort.
3.. Bechardg . 24. Tür 3. M : 15 AM . C : sofort.
3.. Kleistg. 18. 2. Stock. Tür 35. M : 13 AM . Ei un¬

bestimmt.
3.. Khunng . 9. Tür 1. M : 16 AM . E : 1. 1. 41.
3., Untere Weihgerberstr . 3, Tür 5, M : 16 AM , Ci

sofort.
3., Wasserg . 7, Tür 16, M : 14 AM . E : unbestimmt.
4., Margaretenstr . 39. 2. Stiege . Tür 5. M : 17.50 AM,

Ci 1. 2. 41.
4.. Prinz -Eugen -Str . 74. 2. Stiege , 3. Stock. Tür 22, Mi

19 AM , E : unbestimmt.
5.. Einsiedlers . 19. Tür 6. Mi 8.58 AM . Ci sosort.
5.. Grohg . 13. 2. Stock. Tür 20. M : 17 AM . E : sosort.
5.. Wimmerg . 25, 1. Stock, Tür 7. Mi 40 AM . Ei sofort.
5.. Zentag . 45. 3. Stock. Tür 13. M : 8.72 AM . Ei un-

bestimmt.
7., Kirchbergg . 6. Tür 5, Mi 13 bis 14 AM . Ei sofort.

Lrn bürgerliches Mittagessen
obo « ^ Ucobol bei «ter VLIr

Kein IHoirxei «!!

7., Mariahilfer Str . 100, 1. Stiege , 3. Stock, Tür 18,
M : 35 bis 40 AM , E : unbestimmt.

8., Laudong . 10, 2. Stiege , 2. Stock, Tür 20, M : 21 DM,
E : unbestimmt.

8., Schlösselg. 24. 2. Stock. Tür 17. Mi 19 AM . E : un-
bestimmt.

9., Alserbachstr . 10, 1. Stiege , 4. Stock, Tür 17, Mi 30
AM . E : 1. 2. 41.

9., Hermann -Göring -Pl . 12, 1. Stock, Tür 2b, Mi 50
AM . E : 1. 2. 41.

9.. Autzdorfer Str . 4, 4. Stiege , 1. Stock, Tür 85, M : 17
RM . E : 1. 1. 41.

9.. Scheuchg. 22. Tür 2. Mi 18 RM . E : sofort.
10.. Ducheng. 86. Tür 1. M : 23 AM , E : sofort.
10.. Ducheng. 86, Tür 3. M : 23 DM , Ei sofort.
10.. Davidg . 23. Tür 3/4. M : 27 AM . Ei 1. 1. 41.
10.. Landguts . 18. 1. Stock. Tür 12. M : 35.71 AM . Ei

1. 2. 41.
10.. Laubepl . 11. 3. Stock. Tür 32. M : 20 AM . E : sofort.
12.. Donhg . 8. Tür 5. M : 19 AM . E : sofort.
12.. Crlg . 29. Tür 8. M : 21 RM . E : unbestimmt.
12.. Hofbauerg . 1. Tür 13a. M : 24.77 RM . E : 1. 2. 41.
12.. Steinbauerg . 31, 2. Stock. Tür 19. M : 25 RM , Ei

unbestimmt.
15.. Anschützg. 20. I . Stock. Tür 10. M : 18 RM . E : un-

bestimmt.
15.. Deing . 34, Tür 5, M : 20 RM , E : unbestimmt.
15.. Geibelg . 23. Tür 1. E : 1. 1. 41.
15.. Grimmg . 22—24, 2. Stock, Tür 13, Mi 15 AM , C : un¬

bestimmt.
15.. Löschenkohlg. 34. 3. Stock. Tür 30. M : 22 RM . Ei

sofort.
16.. Drunneng . 64, I . Stiege , I . Stock, Tür 5, M : 20 RM.

E . 1. 1. 41.
16.. Friedrich -Kaiser -G . 18. Tür 13. M : 41 AM . Ei 1. 1. 41.
16.. Huberg . 12. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 17. M : 18.50 AM.

E : sofort.
16.. Lerchenfelder Gürtel 33, Tür 13, Mi 18 DM , Ei

sofort.
17.. Hernalser Hauptstr . 209, 3. Stock. Tür 13. M : 22 RM.

E : sofort.
17.. Pezzlg . 44. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 18. M : 16 RM.

C : unbestimmt.
18.. Salierig . 20. Tür 1. Mi 20 RM . E : sosort.
18.. Schopenhauerstr . 19. 1. Stiege , 3. Stock, Tür 22, M:

16 RM . C isofort.
18.. Staudg . 21. 2. Stock. Tür 6. M : 18 RM . E : 1. 1. 41.
18.. Wallriehg . 67. 1. Stock. Tür 9. Mi 24.37 RM . Ci

sofort.
19.. Hohe Warte 40. Tür 4. M : 17 RM . E : sofort.
19.. Aeustift am Walde 72. Tür 1. M : 26.67 RM . Ei

sofort.
26.. Krihendors , Adolf -Hitler -Str . 125, Tür 3. M : 29 RM.

C : sofort.
26.. Kierling , Hauptstr . 14, M : 20 AM , E : unbestimmt.

2 Zimmer, 1 Küche(Type V):
1.. Fleischmarkt 18. 2. Stiege . 3. Stock. Tür 34. M : 27.73

RM . Ei sofort.
2.. Castellezg. 26. 1. Stock, Tür 13. M : 36 AM . Ei sofort.
2., Engerthstr . 196. 2. Stiege . 1. Stock. Tür 26. M : 19.60

RM . E : sofort.
2., Komödieng . 1, Tür 5. Mi 21 RM , E : sofort.
3., Blüteng . 7, 2. Stiege , 2. Stock, Tür 8. M : 32 RM , Ei

unbestimmt.
3., Krieglerg . 4, Tür 3. M : 25 AM , E : sofort.
3., Rennweg 102, 2. Stiege . 2. Stock. Tür 20. M : 30 RM.

Ei sofort.
4., Anton -Lehner -Pl . 5, 2. Stiege , Tür 1b. M : 42 RM,

E : I . 1. 41.
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4.. Leebpl. 6. 1. Stiege. 1. Stock. Tür 7. M : 14.30 RM.
E : sofort.

5.. Margaretens)!. 8, 2. Stiege, Tür lg, Ml IS RM . E:
unbestimmt.

6.. Mariahilfer Str . 111. 2. Stock. Tür 12. M : 13 RM.
E : sofort.

6.. Mollardg . SS. 1. Stock. Tür 4. M : 20 RM . E : sofort.
6.. Worellstr. 3. Tür 7. M : 20 RM . E : sofort.
7.. Kircheng. 31. 3. Stock. Tür 16. M : 35 RM . E : sofort.
8.. Roter Hof 14. 1. Stock. Tür 2. M : 37 AM . E: un-

bestimmt.
g., Fluchtg. 6. Tür 8, M : 30 RM , E : unbestimmt.
g„ Liechtensteinŝ. 12, Tür Sb, M : 36 RM , E : sofort.
9.. Marktg. 1a. 2. Stock. Tür 8, M : 23.81 RM . E : sofort,
g.. Türkenstr. 21. 2. Stiege, 1. Stock. Tür 28. M : 28.85.

RM . S : sofort.
12.. Wolfgangg. 26. 1. Stock. Tür S. M : 18.70 RM . El1. 2. 41.
14.. Ameisg. 45. 3. Stock. Tür 24. M : 20.80 RM . E : sofort.
14.. Reinig. 26. Tür 11. M : 32 RM . G: sofort.
18.. Hofftattg. 2. 1. Stiege. 3. Stock. Tür 12. M : 22.95 RM.E : 1. 2. 41.
18., Severin-Schreiber-G. 25. Tür 4. M : 38 DM . E : sofort.
19., Sieveringer Str . 30, Tür 4, M : 17 RM , E : sofort.
20., Dresdner Str . 56, Tür 4—6, M : 53 RM , E : un¬

bestimmt.
24., Guntramsdorf. Hauptstr. 55, 1. Stock, Tür 2, M : 40

RM . E: sofort.
25., Rodaun, Schlohstr. 1. M : 10.16 DM . E : sofort.
26., Kritzendorf. Adolf-Hitler -Str . 167, 1. Stock, Tür 3,

M : 26.66 RM . E: sofort.
1 Zimmer. 2 Kabinette. 1 Küche(Type V):

1.. Ludenpl. 2. Tür 6. M : 30 RM . E : sofort.
26., Lothringer Str . 34 (Einfamilienhaus), Ml 40 RM,

E : sofort.
2 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche(Type V):

2.. Rembrandtstr. 17. 2. Stiege. Tür 19. M : 32 RM . E:23. 12. 40.
4.. Mühlg. 21. 3. Stock. Tür 13- 14, M : 28 RM . E:

sofort.
8.. Kochg. 34. 1. Stock. Tür 12. M : 40 RM . E : 1. 1. 41.

9.. Jngenhouhg. 4, 1. Stiege, Tür 4. M : 48 RM , E:1. 1. 41.
9.. Liechtensteinstr. 127. 3. Stock, Tür 17. M : 35 RM . El1. 1. 41.
9.. Stroheckg. 11, 1. Stiege, 2. Stock, Tür 14. M : 30

RM , E : unbestimmt.
10.. Ettenreichg. 12. 1. Stock. Tür 8. Ml 35 RM . E : sofort.
18.. Gustloffg. 4. 1. Stiege. 1. Stock. Tür 9. M : 17 RM.

E : sofort.
19.. Hofzeile 17. 1. Stiege. Tür 5. M : 21.50 RM . E : sofort.

2 Zimmer, 2 Kabinette, 1 Küche (TypeV):
1.. Wollzeile 22. 1. Stock. Tür 12. M : 43.67 RM . G:

unbestimmt.
3.. Erdberger Lände 6, Tür 14, M : 62.61 RM , E: 1. 2. 41.

3 Zimmer, 1 Küche(Type V):
1.. Goldschmieds. 2. 3. Stock. Tür 7. M : 41.99 RM . C:

sofort.
5.. Schwarzhorng. 10, 3. Stock, Tür 13. M : 40 RM , E:

sofort.
6.. Sandwirtg. 8. 3. Stock. Tür 13. M : 40 DM . E: 1. 2. 41.
9.. Spittelauer Lände 25. 1. Stock. Tür 4. M : 48 RM.E : 1. 2. 41.

3 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche(Type V):
18.. Gentzg. 86- 88. 3. Stock. Tür 23. M : 60 RM . C: sofort.

4 Zimmer, 1 Kammer, 1 Küche (Type V):
1.. Ledererhof 2. 3. Stock. Tür 10. M : 35 RM . E:Mai 1941.

(M —monatlicher Sesamtmietzin», E —Einzug- termin.)

II. Frei vermietbare Wohnungen:
1 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:

24.. Hinterbrühl. Hauptstr. 36a. Ml 100 RM . E : sofort.
2 Zimmer mit Debenräumen:

25.. Perchtoldsdorf, Scholaug. 4, 2 Zi. 1 Ka, 1 Kü, 1 Hz,
1 Bz. M : 120 RM . E : sofort.

2 Zimmer, 1 Küche:
1.. Habsburgers . 5, 1. Stiege, 1. Stock. Tür Sa. M : 83

RM , E: Februar 1941.
1 Zimmer, 1 Salon, 1 Küche:

25.. Atzgersdorf, Auer-Welsbach-Str . 40- 42, 1. Stock,
Tür 6. Ml 63 RM . E : 6. 2. 41.

2 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:
15.. Anschühg. 6a. 1. Stock. Tür 4. M : 160 RM . E : sofort.

2 Zimmer, 2 Kabinette, 1 Küche:
19.. Hardtg. 32. 1. Stock. Tür 6. M : 92 RM . E : sofort.

3 Zimmer, 1 Küche:
1.. Dörsepl. 6. 1. Stiege. 4. Stock. Tür 11. M : 74 RM.E : 1. 1. 41.
1.. Schwarzenbergpl. 17. 2. Stock. Tür 6a. M : 134 RM.

E : Februar 1941.
18.. Messerschmidtg. 31. 1. Stiege. Tür 3. M : 41.12 RM.

E : sofort.
3 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:

13.. Fichtnerg. 4. 1. Stock. Tür 6. M : 85 RM . E : sofort.
3 Zimmer, 2 Kabinett«, 1 Küche:

1.. Stubenbastei 1. Tür 5. Ml 115 RM . S : unbestimmt.
4 Zimmer, 1 Küche:

2.. Hollandstr. 8. Tür 8. M : 74 RM . E : sofort.
4 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:

4.. Argentinier Str . 20a,' 2. Stock, Tür 5, M : 153 RM , C:
Februar 1941.

4 Zimmer mit Debenräumen:
4.. Rainerg . 18. Tür 7, 4 Zi. 1 Kü, 1 Dz, 2 Hz. 1 Bz.

Ml 250 RM . E : sofort.
4 Zimmer, 1 Küche, samt Debenräumen:

19.. Hardtg. 32. 1. Stiege. Tür 3. M : M RM . E: sofort.
5 Zimmer mit Debenräumen:

1.. Reuer Markt 10- 11. 1. Stock. Tür 5. 5 Zi. 1 Kü. 1 Dz.
1 Hz. 1 Dz. M : 116.66 RM . E : sofort.
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13.. Lainzer Str . 127. 5 Zi. 1 Kü. 1 Hz. 1 Dz. M : «00 RM,
E : unbestimmt.

S Zimmer mit Nebenräumen:
4., Frankenbergg. 13, 3. Stock, Tür IS. 6 Zi, 2 Ka, 1 Kü,

1 Hz. 1 Dz. 1 Bz . M : 180 RM . E : sofort.
4.. Schlüsselg. 3, 1. Stiege . Tür 2. M : 200 RM . E : sofort.

(Zi — Zimmer , Ka — Kabinett (Kammer ). Kü — Küche, Bz — Vor¬
zimmer . Hz — Lausgehilfenzimmer . Bz — Badezimmer , M — monatlicherGesamtmietzinS , E — Einzugstermin .)

Sewerbewesen
Gewerbeanmeldungen

«ingelangt in der Zeit vom 6. Dezember bis 12. Dezember lS40 im Ge¬
werberegister der Sewerberechtsabteilung (HDO 3/IV)

(Tag der Anmeldung in Klammern .)
l . Bezirk : Mann Maria , Alleininhaberin der Ja . : »Lungftraß «- Loh»

uert ", Großhandel mit Werkzeugen für Tischler und Schlosser, hauptsächlichmit amerikanischen Sägen und Feilen , mit Farben und Lacken, Schleif¬
scheiben sowie Industriediamanten , Diberstr . 2 (28. 7. 1342). — EdgarAals Frackmann , Alleininhaber der Fa . : „ModellhauS Aals Frackmann ",
fabrikmäßige Erzeugung von Damenkleidern und Damenmänteln , Habs¬
burgers . 2 (27. 8. 1838). — Berger L Co-, Geselllchafi m. b. H-, sabrikS-
mäßig« Erzeugung von Damen - , Mädchen- und Kinderkleidern und Blusen,
HeinrichSg. 4 (22. 8. IS40). — Friedrich Louise, Wäscheschneiderhandwerk,
Herreng . 8 (27. ll . 1840). — Naegerl Helene , Friseurhandwerk , KärntnerStr . 44 (18. II . 1840). — Holub Karl , Großhandel mit Fieberthermometern
und Zelluloidartikeln , wie Zahnbürsten , Handwaschbürsten, Seifendosen und
Zahnbürstenköchern, LandhauSg . 2/80 (17. 10. IS40). — »Dienna ", Be¬
kleidungsindustrie Aktiengesellschaft, fabrikmäßige Erzeugung von Wäsche-Waren, Sport - und Berufskleidung und Straßen » sowie Gebrauchskleidern,
Audolfspl . 12 (20. 8. 1840). — 2. Bezirk : Schwarzer Maria , Einzelhandel
mit Lebensmitteln einschließlich Kolonial -, Spezereiwaren und gebrannten
geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen Gefäßen sowie Handel
mit HauShaltungSartikeln mit Ausschluß von Material » und Farbwaren,
Engerthstr . 158, ident mit Schalichg. 2 <8. 8. 1840). — 8. Bezirk : Snizek
Alexander EorneliuS , Handel mit Milch , Molkereiprodukten , Brot , Ge¬
bäck, Honig , Eiern und Margarine , Srdbergftr . 18 (25. 8. 1840). — Macku
Hilha , Einzelhandel mit Spielwaren , Erbbergstr . 28 (28. 1. 1840). — Esanitz
Ludolfine , Lafiriererei , Fasang . 18 (11. 4. 1840). — Leuser Hilda MariaAnna , Schaufenstergestaltung , GraSbergerg . 4 (18. 8. 1840). — Stöckl Anna,
Einzelhandel mit Obst, Gemüse und Agrumen , Grobmarkthalle , Abteilung
für Biktualien (7. 11. 1840). — Cernh Karl , Kleidermachergewerbe (be¬
schränkt auf di« Erzeugung von Herrenkleidern ). Hießg. 2 <27. 10. 1838). —Echnek Friedrich , Weinhandel in Flaschen und Gebinden , Keilg. 8/8 (31. 10.
1840). — Karl Stefan , HandelSvertrstergewerbe , beschränkt auf GlaS,
Keramik und Hvlzwaren , Kübeckg. 16 (23. 4. 1840). — Fsser Adelheid,Einzelhandel mit Papier », Schreib» und Zeichenwaren sowie Lauchrequi»
siten und Spielkarten (in Verbindung mit einer Tabak -Trasik), Kundmann«
gass« 8 (27. 8. 1840). — Offene Handelsgesellschaft »Alfons Wallprecht
St Co." , Einzelhandel mit Damenvberbekleidungsgegenstänhen , Landstraße«
Hauptstr . 38 (30. 7. 1840). — Kästner Gustav, HandelSvertretergewerbe , he»
schränkt auf Textil -, Kurz - und Galanteriewaren , Londstraßer Hauptstr . 51
(13. 8. 1840). — Trumler Karl , Einzelhandel mit Kerzen , Seifen , Par¬
fümerie -, Material -, Färb « und Kurzwaren , Wasch- und HauShaltungS¬
artikeln , PetruSg . 8 <8. 3. 1840). — Friebl Johann , Handel mit Milch,
Molkereiprodukten , Brot , Gebäck, Honig , Eiern und Margarine , Lenn¬
weg 38 (31. 1. 1840). — Steyskal Franz Matthias , Einzelhandel mit mili¬tärischen Uniformstücken und AuSrüstungSgegenständen , Lennweg 72 (11. 4.1840). — Jemelka Maria , Wäscher» und Plätterhanhwerk , beschränkt aus
die Führung einer UbernahmSstelle , sowie Betrieb einer elektrischen
Wäscherolle , Shemischputzerhandwerk mit der Beschränkung der Gültigkeitzur Führung einer UbernahmSstelle und auf den Standort Wien 3, Lenn¬
weg 80 (ausschließlich des Zärberhandwer kS), Lennweg 80 (3. 5. 1840). —
Schimek Ludolf , Darmschleimergewerbe, Linderschlachthvf St . Marx (15. II.1840). — Dorn Alois , Fleischerhandwerk , beschränkt auf die Lohnschlach¬
tung , Schweineschlachthos St . Marx (23. 11. 1840). — Kornseinb Leopold,
Maler - und Anstreichergewerb«, Seidig . 35 (18. 8. 1340). — 4. Bezirk:
Hochrainer Leopold, Tapeziererhandwerk , Belvedereg . 40 (8. 10. 1840). —
Lackner Johann , Fleischerhandwerk , Große Leug . 34 (21. 11. 1340). —
Offene Handelsgesellschaft „Ferd . Käßler 4d Lenk" , Handel mit Mehl,
Grieß , Hefe, LeiS , Teigwaren , Lebkuchen, Teebäckerei, KekS und Süßwaren,
Wiedner Hauptstr . 44 (1. 8. 1840). — 5. Bezirk ; Daran Aloisia , Aatur-
blumenbinder - und tzändlergewerbe , Johannag . 42 (5. 11. 1340). — LuschkaFranz , Einzelhandel mit Juwelen , Gold» und Silberwaren und unechtem
Schmuck. Margaretenpl . 8 (22. 11. 1840). - 8. Bezirk : Mil , Smerich, Kla¬
vierbauerhandwerk . beschränkt auf Klavierkapselerzeugung , Hirfcheng. 18<22. 11. 1340). — 7. Bezirk : Okasek Felix Ludwig, DersicherungSvertretung,
Kaiserftr . 4 (27. 3. 1340). — Wauler Susanne , Schaufenftergestaltung,
Kaiserftr . 87/30 <18. 10. 1340). — Lodert E. Altmann , Kunstgewerbe,
Grcchhik und künstlerisch« Schrift- und Buchgestaltung , Mariahilfer Str . 118
<30. 8. 1840). — Südostdeutsche Filmverleih -Gesellschaft m. b. H., Derleihund Vertrieb von Filmen , Leubaug . 25 <3. 7. 1838). — 8. Bezirk : Seidel
Helmut , Alleininhaber der Fa . : »Helmut Seidel ", Einzelhandel mit Lauch-
verbrennungS - unb Drennftoffsparapparaten und Kochkisten und Großhandel
mit Kochkisten, Albertg . 30 (8. 8. 1840). — Dolnik Julius , Schuhmacher¬handwerk , Lange S . 48 (10. 8. 1840). — Purr Karl , Einzelhandel mit
Büromaschinen und deren Zubehör , Laudong . 8 (28. 8. 1340). — LeSl Otto,
Glaserhandwerk . beschränkt auf daS Spiegelbelegen , Laudong. 85 (31. 10.1840). — Westermaher Alfreh , Alleininhaber der Fa . : »Alfred Wester-
maver vorm. Alexander Berger 4l To.", Erzeugung von Likören, Spiri¬
tuosen und Fruchtsäften , Lerchenfelder Gürtel 70 (21. 8. 1838). — Sussen-
bauer Hildegard , Handel mit Slektrowarmluftösen , Skodog. 3 (23. 8. 1833).
— 8. Bezirk : Offene Handelsgesellschaft Dr . Herbert und Helene Putz . Ge.treibe -, Futtermittel -Kontor , Großhandel mit Getreide , Futtermitteln , land¬
wirtschaftlichen Produkten , Lebensmitteln , Kolonial - und Spezereiwaren,
Kunstdünger , landwirtschaftlichen Geräten unb Maschinen. Alserbachstr. 41/7
<11. 10. 1840). — Allmann Johann , Handelsvertretung mit Ähren , Spiel¬
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1, Schottenrtng l
(Effelten -Abteilung)

l , Kärntner Straße li/15
1, Operngasse 6
2, Taborstraße 17
2, Praterstraße SV
3, Londstraßer Hauptstraße 61
3, Radetzkyplatz 4
Z, Kardinal -Nagl -Platz 14
4, Wiedner Hauptstraße 23/25
5, Margaretenftraße 67
5, Mayleinsdorfer Platz 4
7, Mariahilfer Straße 7N
8, Ioscfstädter Straße 64
8, Nutzdorfer Straße lv

Iv, Laxenburgcr Straße 49 51
11, Stmmeringer Hauptstr . 8V
12, Steinbauergasse 4,6
12, Meidlinger Hauptstraße 27
13, Lietzinger Hauptstraße 24
14, Linzer Straße 38
14, Burkersdorf , Adolf -Litler-

Play 4
15, Illlmannstraße 44/48
15, Märzstraße 45

18, Richard -Wagner -Platz 18
17, Hernalser Hauptstr . 72/74
18, Währinger Straße IV9 III
19, Gatterburgqafse 23
19, Leiligenstädter Straße 82
2». Wallcnsteinstraße 14
21, Am Spitz I >
24, Mödling , Schrannenplatz 8
24, Mödling , Wiener Straße 27
24, Brunn -Maria EnzerSdorf,

Advlf -Litler -Platz 5
24, Gumpoldskirchen , Wiener

Straße 6V
25, Liesing. Perchtoldsdorfer

Straße 2
25, Atzgersdorf , Breikenfurter

Straße 6
25, Inzcrsdorf , Tricster

Straße 27a
25, Pcrchtoldsdorf , Adolf-

Litler -PIatz 14a
25, Mauer , Kirchengasse 1
28, Klosterneuburg , Rathaus-

platz 25

Kreditverein der Zentralsparkaffe der Gemeinde Wien:
7, Neubaugaffe 1

Kreditverein der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien
für Groß-Wien -Süd : 24, Mödling , Schrannenplatz6
Ein - und Auszahlungen im Spareinlagenverkehr werden bei
allen vorgenannten Stellen durchgeführk . Der Giroverkehr er-
möglich « „ Zahlen ohne Bargeld"  durch Überweisung an alle
Sparkassen und all« übrigen Geldinstitute Eroßdeutschlands

(Postsparkasse , Reichsbank , Banken , Genossenschaften usw .)
Die Stadt Wien haftet für alle Verbindlichkeiten der Anstalt

waren , HauS - und Küchengeräten und Polstermöbeln , Alser Str . 28
(19. 9. 194O). — Leynier , HubertuS van de Dhver , Handelsvertretung mit
DamenvberbekleidungSwaren , Alser Str . 32 (16. 10. 1840). — Zottl Anton,
sabrikSmäßig« Erzeugung von Seitenwagen für Motvrräder , Aug . 17 (II . 8.
1938). — Pree Therese, Handel mit Weihnachtsbäumen , Dergg. EckeWähringer Str . (11. II . 1840). — BauSback Adelheid , Kur . und Bade,
anstatt »ElusiuSbad ", Betrieb einer Badeanstalt mit Ausschluß von Heil¬bädern , ElusiuSg. 12 (28. 8. 1840). — Dausback Adelheid . Einzelhandelmit Toiletteartikeln und Parsümeriewaren mit Ausnahme der an den
großen Befähigungsnachweis gebundenen Waren . ElusiuSg. 12 (ElusiuSbad)<28. 8. 1840). — Derschl August , Einzelhandel mit Zucker- und Konditorei-
Waren. Fruchtsäften , Kakao. Schokoladen, Kompotten und Marmeladen.Garnison «. 1 (18. 8. 1840). — Eppstein Adelheid Slara , Sin - und AuS.
fuhrhandel mit technischenArtikeln , wie StaubschutzmaSken, Augenschützern,
Rostschutzmitteln und Drahtspannern , Lustkandlg. 18 (17. 8. 1940). —
Wächter Josef , Mechanikerhandwerk , Lußdorfer Str . 53 (18. 11. 1840). —
Dregulla Ludolf , Handelsvertretung mit HauS« und Küchengeräten , Spiel¬
waren , Korb« und Kur,waren , Platz der Sudetendeutschen 8 (25. 9. 1940).— EasperS Karl , Einzelhandel mit WohnungseinrichtungSgegenstänhen und
Möbeln , Porzellans . 27 (28. 8. 1940). — Palman Fra », jun., Allein.
Inhaber der Ja . : „Franz Palman » Sohn ", Platten , unb Fliesenleger,gewerbe , Porzellangasse 45 (8. 7. 1838). — Austria Tabakwerke Aktien,
gesellschoft, vorm. ÖsterreichischeTabakregie , Handel mit Lohtabaken , Por¬zellan «. 51 <10. 10. 1940). — Blauenfteiner Franziska , Strickerhandwerk,
beschrankt auf daS Teppichkunststopfen, Pramerg . 18/111/21 (17. 10. 1840).— 12. Bezirk : Zvoniöet Josef Friedrich , Mechanikerhandwerk , Krichbaum-
gasse 38 (18. IO. 1840). — 14. Bezirk : Sartorh Aloisia . Strickergewerbe, be¬
schränkt auf di« Strumpsreparatur , Hernftorferftr . 8 (21. 10. 1840). —Berger Ludolf , Einzelhandel mit Papier -, Kurz -, Galanteriewaren und
Lauchrequifiten in Verbindung mit einer Tabak -Trafik , Linzer Str . 371
(2. 10. 1840). — IS. Bezirk : Wimmer Ludolf , Einzelhandel mit Textil -,Wirk -, Strick- , KonfektionS- , Wäsche-, Kurz - , Woll - und Galanteriewaren,
Hüttelborfer Str . 70 (23. 10. 1940). — Gruden Maria , Kseinvrrkauf von ge¬bratenen Früchten , MSrzftr . Ecke Schweglerftr. <28. 11. 1840). — Bednak
Leopoldine , Einzelhandel mit Strick- und Wirkwaren , Wäsche, BerufS-kleidern, Kurz - und Schnittwaren , Meiselstr . 7 (25. 10. 1940). — Wacek
Otto , Einzelhandel mit Milch, Brot , Molkereiprodukten , Gebäck, Honig,
Eiern und Margarine , Sfterlcing . 13 (15. 4. 1840). — Srabenweger Hein¬rich Ludolf , Tapeziererhandwerk , Tautenhahng . 2—8 <29. 11. 1840). —
18. Bezirk : Baier Erich, Fleischerhandwerk, Thaliastr . 45 (14. 8. 1840). —17. Bezirk : Zeman Franz , Jeilhieten von Obst und Grünwaren im Ilmher»
ziehen von HauS zu HauS und aus der Straße im Stadtgebiete von Groß»
Wien , Geblerg . 117 (30. 10. 1840). — Stemmer Wilhelm , Handel mitKaffee . Srfatznntteln , Teigwaren und sonstigen Lährmitteln km großen,
Kaftnerg . 21 (30. 5. 1838). — Ziegler Julius , Handel mit Lebensmitteln,
Spezerei - , Kolonial » und Materialwaren , gebrannten geistigen Getränkenin handelsüblich verfchlosfenen Gefäßen , Photoartikeln , Artikeln d«S täg¬
lichen HauS- und Küchenhedarses , Parfümerie » und Gummiwaren , chemisch-
technischen Produkten im Lahmen einer Drogerie , Ottakringer Str . 80(6. 9. 1840). — 18. Bezirk : Lacina Otto , Einzelhandel mit Tieren unb Tier»
satter , Gentzg. 164 (30. 10. 1840). — 20. Bezirk : Polzer Adolf , Abbruch.



12 Rachrichtenblatt der Stadt Wien «r . 51

und Abwrackunternehmen für Fabrikseinrichtungen , Maschinen und Kessel»
mit Ausschluß aller Baulichkeiten » Tragwerke und aller jener Arbeiten , die
besondere bautechnische Kenntnisse erfordern , Brigittapl . 1 (IS . 11. 1940). —
Hebel Albert Kurt , Handel mit neuen und gebrauchten Säcken , Planen und
Umhüllungen sowie Vermietung von solchen » Drigittenauer Lande 46 (3. 1V.
1940). — Agricola Gesellschaft m. b. H .» Erzeugung von Mischfutter aller
Art , Hanbelskai 129 (14. 5. 1940). — Klein Alfred . Großhandel mit Haus¬
haltungsartikeln und Materialwaren , beschränkt auf die Erzeugnisse der
Firma «Gross « L Go .» Pharmazeutische Fabrik in Dresden " , Heinzelmann-
aafse 20 (22. 11. 1940). — 21. Bezirk : Radowitsch Karl » Fuhrwerksgewerbe»
soweit es nicht an eine Konzession gebunden ist , An der oberen Alten
Donau 59 (26. 10. 1940 ). — 23. Bezirk : Kipferl Ferdinand d. Ä . » Handel
mit Fischen , Schwechat , Marktpl . , Standpl . 13 (5. 10. 1940 ). — 24. Bezirk:
Faukal Emilie , Betrieb einer Badeanstalt , Mödling . Grutschg . 2 (24. 6.
1939). — Dersbach Leopoldine , «Verarbeitung von Monopolsprit " (Her¬
stellung von Fnlanderrum und Likören ) . Mödling , Schrannenpl . 4 (20. S.
1940). — 25 . Bezirk : Höninger Ferdinand . Einzelhandel mit Garten - , Haus¬
und Küchengeräten , Perchtoldsdorf , Adolf - Hitler - Pl . 11 (31. 7. 1940 ).

Konzesfionsverleihungen
«ingelangt in der Zeit vom 8. Dezember bis 12. Dezember 1949 im Ge-

lverberegifter der GewerberechtSabteilung (KVO 3/lV)
(Tag der Verleihung in Klammern .)

S. Bezirk : Kopeckh AlviS , Konzession zur Verwaltung von Gebäuden,
Dennopl . 1 <13. II . 1949). — - . Bezirk : Behan Eduard , Altwarenhandel
(Trödlerkonzessivn ), Bergg . Z4, Trödlerhalle , Zelle 89 (23. 11. 1940 ). —
Daran Albtne , Altwarenhandel (Trödlerkonzession ), Vergg . 34, Trödler¬
hall «, Zelle SS (7. 11. 1940). — Pfisterer Anna , Gast - und Schankgewerbe
in der Vetriebsform eines Gasthauses , Markig . 23 (4. 10. IS4t >). — 13. Be¬
zirk : TraSl Ferdinand , Sobawassererzeugung mit und ohne Verwendung
von Fruchtfästen , Amalienstr . 4 (3. 12. IS40 ). — 13. Bezirk : Baum Anton,
Beförderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen , deren Eigengewicht im be¬
triebsfertigen Zustand (ohne Beiwagen ) 330 kg übersteigt , Johnftr . 32
(27 . II . 1940). — Taron Jofesine , Gast - und Schankaewerbe in der Be-
iriebSform eines KasseeschänkergewerbeS , Mariahilfer Str . 298 <28. 9. 1940).
— IS . Bezirk : Wunsch Adolf , Gast « und Schankgewerbs in der Betriebs»
form eines Gasthauses , Lerchenfelder Gürtel 49 <23. 11. 1940). — Fischer
Marie , Gast - und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses,
Ottakringer Str . 222 (31. 10. 1940). — 29 . Bezirk : Gala Maximilian Kurt,
Konzession zum Anbteten persönlicher Dienste an nichtöffentlichen Orten
als Fremdenführer mit Ausschluß der Verwendung von HilfSperfonen und
aus Widerruf , Aniverfumstr . 39/7 (3. 12. 1949). — 21. Bezirk : Kieke Karl,
Anbieten persönlicher Dienste an nichtöffentlichen Orten als Fremdenführer
mit Ausschluß der Verwendung von KilfSpersonen und aus Widerruf,
GeraSdorf , Schanzenweg 31 <3. 12. 1949). — Wohnar Franz , Schornstein-
segergewerbe , Lang - SnzerSdorf , Vergg . 17 <11. 19. 1949). — 24 . Bezirk:
Seher Hermine , Saft - und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast¬
hauses , Mödling , Aeudorfer Str . 38 (2l . 11. 1949 ). — 23. Bezirk : Kernast
Johann , Baumeistergewerbe , Mauer , Kauptstr . 31 (18. 19. 1949).
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